
Î l'. ^ , / . Donnerstag dcn i:t. J u l i

Ä e m l l i c h e V e r l a u t d n r l, » g

Z l l 7 N . (2) Nr » , l«

K u n d m a ch u n y.

Vom Magistrate der k. s. Prcvinzial-Hauptstadt Laibach werden nachstehende, zur dießjähligen
MiliiaisteUung berufene und auf dem Affintplah mcdt evs îenene Individuen aufgefordert, binnen
4 Monaten um so gewisser vor demselben zu erscheinen, als sie w>d»ig»>n6 als Rekrutirunqsfiücht-
linge »lach den allerhöchsten Vorschriften behandelt weroen »vürden.

.? N a m e ! W o h n o r t ^ ^ "? Anmelkung.

1 Thomitz Ferdinand Stadt »24 1828 Illeqal abwesend.
2 Wors.̂ ch Franz dco. 1^4 » dto.
!i Saverschnig <Zarl dto. »24 ! ,. dto.
4 Schantel Andreas dto. 2^ii ,. dto.
5» Lena Anton Krakau »7 „ dto.
« Tischina Franz Gradischa» Vorstadt — ., dlo.
7 Premk Martin dto. ! " , » dto.
8 Blas Franz Larlstädter r Vorstadt - - , „ d'o.
V Fabian Joseph Hühnerdors 8 ,. dto.

10 Supanzhizh tZarl ! Polana 72 ! » dlo.
1 l Zörer Fetdinand dto. 7tt ^ /< dto.
,2 Gilly Albrecht ' Lapuzincr-Vorstadt 31 ^ <. dto.
13 Pogazhnik, ' l '^ . 'Knirer Ios. Stadt 117 z „ dto.
14 .Klmaucr Matthäuü St , Peters-Vorstadt 17 „ dto.
15, Löidmar Franz Gradischa »5 'O27 Legal abwesend.
I l l Wrever Rochuö Stadt 14« " Illegal abwesend,
l? Kher>: Ignaz Polana 71 " dto.
I t t Perles Alois Capuziner-Vorstadt 53 ,< dto.
19 Kattitsch Martin Tnrnau W „ dto.
20 Slade Caspar Gradischa , z „ dto.
21 Nl ' l f Andreao Stadt 238 „ dto.

!
< !

Vom Magistrate der k. k. Provinzial-Hauptstadt l̂ aibach werden nachstehende landwehrpflichtige
Individuen ausgefordert, binnen 4 Monaten um so glwijser vor demselben zu erscheinen, als sie
wldrigens als Rekrulirungöstiichtlinge nach den allerhöchsten Vorschriften behandelt werden würden.

A N a m e W o h n o r t D ^ ! Z O 'Anmerkung.

1 Vornkcller Johann S t . Peter 87 18 l3 Legal abwesend
2 Boökouitz Joseph „ 51 « Illegal abwesend
3 Hoste Joseph Polana 77 ! 8 l 4 dto.
4 Debeuz Ferdinand Carlstädttr-Vorstadt 3 !i8I7» dto.
5> Inglizh Gregor Stadt 31 „ dto.
i l Ierizy Matthäus „ 52 »81« dto.
7 Veruousch.q Anton » 92 ,< Legal abwesend.
8 Koschier Johann Krakau 5>2 „ Illegal abwesend.
!» Rubeschnig Nicolauö St . Peter 21 „ dto.

1U Hrischay Michael Gradischa li7 j „ dto.
11 Heller Franz E l . Peter 143 >18l7 dto.
12 Uzhak Andreas Tyrnau 5 i „ Legal abwesend.
13 Iaxeschitz Blasiuß Stadt 5,4 », Illegal abwesend.
I.i Pleschko Johann ,. 225, " Legal abwesend.
15 Zorn Gustav „ 18« 1818 Illegal abwesend.
1« .'illilsch Joseph „ ,tt7 ! „ dto.
17 Kuschar Blasiuii , St. Peter !»1»^18l9 dto.
18 Ulschitz Jacob Stadt - !142 > ,, dto.
^^ "".nn Hhou,as Tyrnau l i l ! „ dto.
2i> Grum Mathias Hüh.erdorf 21 „ dto.
2 , Koß Anton ^tadt 145 .. Illegal abwesend.
5 ! Zlepib Anton Gradischa <l ,820 dto,
23 Kramer Math.as ^ - P e t e r ! ,?8 ,. Legal abwesend.
24 Kerschischnik Andreas ! 6arlstaot<r-Vorstadt , 7 ., Illegal abwejend.
25 Knsnar Anton ! stadt , W »822 dto.
2,'l Dar Alois ! Polana ! 34 „ Legal abwe,end.
27 Schioan Joseph ! Klakau I 72 „ dto.
28 Popovich Joseph 1 Etadt i2«1 1824 dto.
2!) skoss Andreas ! P''l""a z «U „ Illegal abwe,end,

l !
Hladlm.,gistrat Laibach ain ü. Juli 1848

Vermischte Verlelutbarnngen.

i t d i l t.
Vol, te,n i^leriiglell k. f. ^ezirköqelichte wi,d

^lemll dl'k.MlU ^egedcil: ^>, habe Ulfula lleiilschrk voil
Ol' l i i l f l l die .ttl̂ lsse auf Vl ' is . iy ' t - unk» Eiluschener-
?i»nu?'q nacdstcyeot'e!, .ms 0lVl, den^ Gule K'tlNdeig
»>'l> .^rls. l)i>. /4^ 0lcl,lN'arcll "/^ Hnbe h.' ' l l l !dl l,

Der lür Anlon, !'̂ l!l<> Joseph Al^'iä Medwed,
>u6 dem 3',>llage <l<l«)> l?>!il'ach l» D^cindei-l8»5
,llt^l». »'allein ii l lavll l i it l ' i , F^-hclUliq, im Rrstc pr.
j<̂  si. ei"qel)llichl, wosüber zum 0ll>en!liche>i mmid-
Scheit ^l»s.Ui»tll d.e i^gs.,tzu»zz l,uf den öl)^ S^p-
ltlnoc, d. I , früh 9 Uyr vor dicsein Gerichte au«
dil.ulmc wölben ist.

I>^,ch0s:,i oer Allfcillh^lc dieses Tabulargläubi-
,.zeî  uil0 siller glclchsallö undrt.nmlell ^lben oie^
i'em Gellchie llichl dtünlin ist, und sie îus deil k. k.
^lbl.nidl i l abtd'rft'ild seyi, konilteil, so hat in.nl ihnen
'Mf ih^e Wcs.U)> und Kosten den Hrcgor IglMch umi
plev^jc zum l^l-atos »ll acluin bestellt, mil w ^
chein die a.igcdrachle Rechtssache nach oer aUg. G. O.
ausgeführt und eiuschieden werden wird.

D.Mliach weiden sie zu den« Ende e> innerl, daß
sie zu reclilcr ^ieil allenlaUs selbst erscheinen, oder
oc,n l'esteUien Kurator il)<e ^^edelfe aushändigen,
oder eine.« andern Sachwalter zu bestcUen und d<e-
>cin Gelichie nalnhliü zu machen, und überhaupt im
ordnuügbniaßigen Wi^e einzuschleilen wi>sen mögen,
o.< sie oie aus ihier Vcrad>iiumul!g enlstchenoen Hol-
^cn sich selbst zuznschieiben haben werden.

K. K. ^ezirtSgllicht Egg und Kieutberg am
5. ),unl l 8^8 .

Z. 1 l59. (2) Nr. !578.
E d i c t .

Von dem Beziitsgelichle Goltschee wird hieniit
kund qemachti ^ s fty die executive Feildietuna. der,
den C'helcuten Mathias und Ursula Slonilsch gchö^
rigen, auf 90 fi. geschätzten Hübe Vir. 9 in Ver«
dreng bewilliget, und zur Vornahme die clste Tag»
lahrl auf den l 8 J u l i , die zweite aus den l? . Au«
^ust, die drille alts den l6 . September lU5N, jedes»
mi l um die i n . Voiniiltagsstlüide luco Verdreng,
nlii dlm .Bcisaî e anqculdnct, das, deien Vclkaus un»
lcr dcm Schäl^U!'gc«we,the erst bei der dritten Fell-
dielu,>q S t a u siitten könne.

Das SckäyunZsp>ol0loll, der Grundbuchsextract
und die Frildielungöbedingniffe können hicrgerichts
eingesehen werden.

Be,irk5ge>ichl Gottscbee am 3 l . M a i l348.

^. «158. (2) Nr . «838.
E d i r t.

Von dein Bezirkbgelichte Guttsctiec wicd hiemit
bekannt gemacht: Es sey die erecuiioe Feilbietunq
der, den Eheleulen Georg und Lena LiffclZ gchöri'
a.en, zu Äiiedcriiescnbach Haus ^lir. 4 liegenden, auf
280 sl. qrich.i^tcn, dem Herzogthume Gollschee dic„st'
barcn '̂ 4 U,b. Hude bewilliget.

Zu diesem Ende welden 5 Tagsatzunqen, und zwar
oie tlsteaus den L l . Zu l i , die zwciie aus den 19. Au»
,,ust. die dtitle aus den ltt. September »8^6. in, Orte
^iedertieienbach, jedeömal um 9 Uhr ^ormitlags
«nit dem Beisätze angeordütt, daß die Rcalii.U bei
der ersten und zwmcn Feübictunq nichc unter dcm
<5chäylmqswclthe hintangegeben werde.

Der Gillndbuchserlracc, dasSchayN!ig!?protl'cull
l̂nd die Feilbiclungsbedingtiisse können hieranUS cm^

gtsehe» werden.
Bezukögericht Koltschee am »5. Juni l848.

Z. l l ^ 9 . l,5) N r . ,414.
V d i c l.

Vom Ae^ir^gcnchle des Hcrzoglhumö Goltschce
wird hiemil allgen,rin lxkannt gemacht.

E.' sey libcr Ansuchen dc5 Joseph Ionke von Nic,
dermosel, in die <-x«!!ulivt: ^eilbirlung der, den Ehe-
leu!en ^oha"n und ^cnraud Putre gehörigen, in Oller»
dach 5ul, G. Nr. I6 und Recis. Nr. 9?3llc^endcn, de>n
herzo^lhumc ^ollsckee dienstbaren, auf »6U^I. ge^
lcha^ten Hmviersel Urb.»Hube sammt Äebänden, und
der auf « Fl 5 kr. geschätzten Fährnisse, wegen schul-
diger '̂ c»> Hl. c. 5. c.,, bewilliget, und seyen d i^u
cie Taysalzungen aus den «3 J u l i , » l , August und
,2 Eepiember »848, icde»n«,U nin »tt Uhr ^ o i m i l "
tags in loco Otlnbach mir d^m Be'fayc angeordnet
worden, daß diese Realität und die Fährnisse erst bei
d«r dlMll» Tagsaftung unler ihrem Schäüungtlwerlhi,
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l e y i e l t i l lbdesoudne »Ml ge^cn gleich b^»c ^ ^ l l i ^ I l l l l g

zungs-ProlocoU und ^eildietllngs'Bcoingnissc t^men
hiergerichls eingesehen werden.

Bezilksgericht Golischee am ̂ 6. M , i »8/48.

Z. l l 4 2 . (3) N>. Z6b9.
E d i r l.

Von dem Bezirks - Gcnchlc Wippach wird all '
fismcin kund gemacht-. (5s sey aus Ansuchen der Anna
Witwe Zozuli, Vovmü'nder in der Domimt Zo^ulilchell
Orden von Wippach , in die Relitil.nion der» von dr>
Anna Witwe Bla^t)ine bei der am !^5. ^cp!t»nde>
«847. abgehaltenen Keildietungerstandene,» ^oiepI^Bla
goinischen Hauses, we^en ^iichtcrfilUun^ rer ilicil.uiono
Bedingnissc von Seile der Erstehciin. auf delrn
Gefahr und Kosten ^ewilliget, und zu deren ^ior
nähme bloß eine Tagjahuna,, und zw.ir aus den i»,
August l- I . Vormiliag 10 Uhr in l"lo Wippacd nni
dem Beisaye, daß diese Realiiai, wenn sie nichl um
den <srstehuns,sl>elraq pr. 2l8 sl. oder darüber a>»
Mann qel'rachl werden können, auck un:er temselben
l)intangesteb»'n wurde, angcoidnei.

Bas Echa^ungü» Prot<ovll, der (Ärundduchscr
tract und die ^icilalionb, Bedin^nisse löüneu jede»
Tag bei diesem ̂ erichle zu den ssewöhnlichfn Umisstun
den eingesehen w.'lt'en.

iNe^llfsgelichl Wiftpach am 2 l . ^uiu l ^ ^ .

Z. l ! »» . <3) Nt. .483.
E d i c ,.

Von dem k. f. Bezirks'(^erickle Cenoselsch w,rd
hiemit bek.ulnl qnnachl' <̂ ö haln> ^ohaon Tu l t l.'on
Kleinderdu die .Nl.ige aus ^uelteilnung deb ^igeiühnm5
der zu Kleinbeidu gelegenen, der Etaais!,ellschaf:
Adrlöberg «>̂ >. l^,d. Nr, >l)24 z>!,t>'.'.nen, aus')iamel>
Iossp!) Tul f l'e,g»'wä'!,,len äiieNll^ul't ül>errri>l'l, lind
»s se») hierüder .u«s den
7. und ä October l. I . ^olluiilaqs l) ll ln ylcraulls an-
geordnet.worden

Da dem Heiichle dcr Auseinhalc des Geklagllii
oder selner allf,Uligen .̂ echtsnachsoiger lnlbrk.lnnt isl
und dieselben vielleicht aus den k k- Hlblallden abwe'
send seyn düssien, so l^i m^ll d^nselbe»,. au! il)»e ^cs.Un
uib Kosten den Ai.tl'N «)l.',chllg v».>!! Kleiü^e>ou alö
s^il-2»c»l Ä<j .',< l l l l l ! besteUl.

Der Geklagie und seine allsalligen NechiKnachsol-
ger werden hieven mit dem Beisätze verständiget, daß
sie bie M angeordneten Tagsahung so gewiß per-

smuich ^u tlicheine», odll ade. diesem ^erichie, oder
drnl <U!sgcsteIl!fn (I'li-lU«, bik> dahin sogewift von ilucnl
Alifcnlhalie Nacdiichl ^u gcben, oder eineü anderen
Iiettrclcl zu t.wal'len h^ben, alv sie sich widrigenö
die au5 ihier ^erabsaumnng enistehenden folgen
selbst beizumesscll fällen.

H. K, ittezllkt'geiicht Senoselsch den 7. Juni »84U.

Z. l , l 4 . (3) 9ir. «13.
E d i c t .

Von dem Bezisks ' strich r der k t. daineial'
Hrr»!chall l!.ltt wird begannt geiuacln :

l3S habe lil »̂.»lge Zuschlisl uild .^c.oliliguüg deo
t. k. .Bezilkc,. ^crichleü Vill>.ch, ,j<ju. 2. ^»pril d. ^,,, ^.
l'lti.'l , übe« Cinscweiien der Mallsftemei.,de Malbor-
gelh, die Tagsatzungen zur ^x^cut lv» Feilbiemnc, der
0cm Dominio Oi^neril dienstbaren, de, Maii. l Men
zinger grliörigen, genchllich aus l̂ o î l l . lU kr. l^. M .
ge>chatzienBehausung zu l^i^ncln Haus '1«r. 25, s.iniilil
.'l>l ' uilv ,^ugchl,^ uno der dabei brsiiltlichli!, am 7<>
si. 3ti tr. <). M . bewertheten Kahrnisse, wegen sä'lildi»
gl» 3W ft. (i. M . <:. », c., aus den l6.' M.»i, it),
^iuui u. !̂ N. Juli d. I . , jedesmal um l l i Udr Vo'.mii
>agr i» ioco (5is!lern mil dem Änli.nige bestünmi, daß
dltse .'licalliät und Fahlmssc, wcnn sie bei dcr ersten
>.'0tl zweiien FtNbieiung^ - .Tagialmüg nicht »bcr l d.>,
um den Lcha!;wc,lb an Man» geb»»clu werdeil lolttei?,
bei der drillen auch unier dem ^ckalMsühc lnnlangc-
geben werden wurden. — Da>' <7<hal)Ung^p,oi0loU,
oer lHiuncbuchöerllatl und die l^.ilati,,'!!^ Beding»
niste tonnen zu dcn gewöhnlichen Amcoi^iiideil hie»
eingesehen werden.

vact am l!l. April 18^8.
.'l n ln e r k u n g ^ ^e i dcr zweiien Feilbietungs»

Tagsatzung, h,n sich tein Lilltaiionc'- tlustiger ge-
mclotl.

:'. 1l<N. <^) Nr. ̂ 1tt6.
E d i c l.

Vom k. k, Be^ir^gerichle Nadmaonsdorf wird
iieuii? bekannt gemach!, das; e5 in del ̂ le.ulion^sache
der Maria .'Icol'tnan von Siraschisch. >,egrn ^Ilichael
Thoinan von ^teiübüchl, plo, 2u^ sl. <̂ . M «' ^. «',
von der. nm delN Bescheide von» l. i lpii l l l ^ ^ ,
^. l ' ^ . l , bnriliigten und lius den '21, ^un>, 20. ^.ul,
und 2 l . August l. I . anberannlicn Fellllciung dei,
den» Erecuicn gehörigen Neal>l,i:en, über Axwügcn
der ^recunoilösührerin sein Abtommen habe.

K. K. Bez. berichtNadmami5dorsam »9 Juni lü^U,

Z. l i 38 . (») Nr. ,328.
E d i c t a l - V o r l a d u n g

Nachbenannte militärpstichtige Individuen werden aufgefordert, binnen 4 Monaten persönlich
bei dem gefertigten Bezilkscommiffmiate zu erscheinen und ihre illegale 'Abwesenheit vom H^usc
zu rechtfertigen, widrigenS sie als Rckrutirungs'ftüchtlinge behandelt werden würden.

^ D e s M i l i t ä r p f l i c h t i g e n

" ^ ! .« , , , A li ln e r k ll n g.
A Vor- und Zuname Geburten ^ P f a r r " '

»^
^ ^ ^-^>>^->^-^>— "" , ^ ^ - ., ^ . . ^ ^ — . ^

1 Fortunat Zörrer Graf.nbiunn 77 ! Grafenbrunn 182^ Mi t Wanderbuch abw
2 Johann Vadnou dto. iw ' dts, I«27 »
3 Michael Ia^odnig Tonngcn lt t ! Dornegg ^ .,
4 Thomatz Thomschlz Kcrilenze 3U ! Grafcnbrunn ! >. ,.
5» Joseph Milanz Glc.fendrunn ! W dto. ! l825 Illegal vom Häuft abw.
U Andr. Thpmfchitsch dto. 18 dto. ! i «^4
7 Johann Slautz dio. 5,4 ^ dto. » '>
8 Jacob Iagsetizh Terptschane 2 - Pograije t82» /.
^ Andr. Beucschitsch Untersenwn 3 l ! Dornegg „ »

i !
K. K. Bezirkscommissariat Feistriz am I . Juli l848. ^ ^ _ _ _ _ _ _ _

Z. l , 8 « . (2)

Wein-Verkauf.
Nächst Cil l i , im Markte Sachsenfeld, Hcmo^

Nr. 43, sind N> Startin sehr gute, alte, win-
disch - fcistritzcr Weine aus den Jahrgängen I8:t<»
und l83i> aus freier Hand, entweder im Gan-
zen oder startinweise zu verkaufen.

Z. 1167. (2)

Vom k. k. Militär-Garnisons-
Gerichte û Laidach wird bekannt ae-
geben, daß Montag, den 17. d. M. ,
lm Hause Nr. 105 in der Rosengasse,
qenan'tt „ zum Loser", die zudem
Verlasse deb pcns. Herrn Haupt-
mannS Altenbacher qchörlqcn Effec-
ten, als: Prätlosen, Sllber^euq,

Lclnwäsche, Kleidungsstücke, Bett-
aewand, Zimmereinrichtung, Bücher
und sonstigeKlelnigkciten, gegen gleich
bare Bezahlung öffentlich verstelgert
werden.

Kauflustige wollen sich zu den
gewöhnlichen Ämtsstunden dort ein-
flndcu.

Laibach am 7. Juli M t t

Z. Z l8!t, (2)

Gewölb - Ve rände rung .
Der ergebenst Gefertigte beehrt

sich, C'ilnm hochverehrten Publikum
hiemit anzuzeigen, dast er scln bishe-
riges Verkaufs-Gewölbe an der Ecke

der Iudengaffe verlassen, und jenes
im Hause des Herrn Cantom am
Plahe derens bezogen hat.

Nei dieser Gelegenheit dankt er
für dcn ihm bisher gegebenen Zuspruch,
und bittet, ihn noch fernerhin damit
beehren zu wollen.

Laibach am 8. Juli IMtt.

Ferdinand Bi l lna,
Handschulimncher.

Der ergedmst Gefertigte bringt
ails Anlast, weil mehrere Herren
Kunden vom Lande sein jetziges Ver-
taufslocale nicht wissen und finden
können, hiermit zur öffentlichen
Kenntniß, daß er seit Georgi sein
Nerschleißgewölbe nicht mehr in der
Judcngasse habe, sondern auf den
Kuttdl'chnftoplnhnnrderS'chustcrlnucke
übersiedelt sen, und mm sein Verkaufs-
locale daselbst, im Hause Nr. 233,
sich befinde.

Indem er bei dieser Gelegenheit
dem verehrten Publikum für den bis-
herigen reichlichen Zusprnch seinen
Dank ausspricht, empfiehlt er sich
noch ferner dem allseitigen geneigten
Wohlwollen.

Laibach am 8. Ju l i »848.
Johann ?^p. Horakj

Glucke-Handschutz Erzeuger.

Wohnungen zu vermiethell.
I m Hause Nr. 172, am neuen

Markte, ist im 2. Stocke eine große
und elegante Wohnung, bestehend aus
<i zusalttmenbällgendel! parqnctirten
Zimmern, l Cabinetc und einem Ein-
trittzimmer, danlt Küche mit Spar-
herd, Spewkammer, Keller nnd Holz-
legc; ferner im ,. Etocke 2 große Zim-
mer, wovon eines parqnetirt, nebst
einem Cabinete, und endlich zn ebe-
ner Erde gcgcn die ^lannseite ^ Zim-
mer, nebst Küche, und zwar die erstere
Wohnung zu Michaeli l. I . , die bei-
den letztern Localitä'ten aber stündlich
zu vernnethen.

Die näheren Auskünfte ertheilt
der Hausmeister, und zugleich Tabat-
und Stmnpcl-Trafikant im obigen
Hause. '̂

Wohnung zu vmnitthen. ^
, I n dem Hause Nr. 187, am Rann, sind fnr

die kommode Micha.lizeit oder auch ali>)lcich zwei
Wohminqen, die eine im , , Stucke qa,sense its, ^
bcstch.'üd aus 2 Zimmern, Küche, Speisekammer
und Holzlcqe, dic andere im : l . Stocke rückwärts
mit 2 Zimmern, Kuchc, Speisekammer, einer j
Lieqelstätte flir einen Diensldoten und .volzlege zu «
veigeben. .,— Das, Nähere erfragt man bei den, I
Hallc.eiqenthümer i.n Baron Zois'sche», Hause, «
im l Blocke. I
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Gubcrnial - Vcrlautllyrungcn.

Z. l N N ( l ) Nr ,4!»?',
K u n d m a ch u n q.

Zur 2'cherst.llllllg oes BlennDolzbedarfes für
dit> hiesige ^andesllelle lNld fur die andcrn Ulten
erwähnten k,k. Behörden, Armter nnd öffentlichen

?lnstalten in Laibach während dcs pointers l ^ ^ / , . , .
wirr am 2.'August I^ id l , Vorlnitta^sum l«»Ul):,
cine Mi»uendoVerfl.lgerung, verbunden m.c einer
Offerten-Vcrhandluüg, deini k t Gudnnium
abgehalten werocn. — Dieft w:ro mil nachsiehe»»'
den näheren Besiilnniungen zur allgemeinen Kcnnlc
nift gebracht:

harle » welche
Brennholz Brenüiiolz

Klafter Xlaftlr.

^) Del Bedarf an Brennholz fur das k k. Landes'Präsidium besteht in Al> i —
Für das (Hubernium und tZalueral-Zahlaml in . . . . . . ltlli-i l ' / ^

., „ Gubernial-Baudepartement >2 —
u „ Recknnngs - Deparmnent l 2 —.

^ die Kammcrprocuratur 4N ! —
» daö s t a d l - und Landrecht M l ^ l
., die Provincial - Staalsblichhallung . Kt» l
^ ,. ständisch Veroidxete ste'.le 3f< '/^
„ das .^rallkelihaus l,'»d .ttlimk 2UU —
„ „ Irreilhaub titt
» , ,, Vebailiaus UN
„ ^ Inquisitionshaus Itil —
^ ,. Tlrafhaus M 4 —
„ „ ^alastlal'Schä'hul!gv^Insp.ttorat l?

Zusammen in l l t t ! l 4

2) Die Hauptlicferung wird branchcnweise,
nämlich für jedeö Ann, für jede Behörde und für
jede öffentliche Anstalt abgesondert, oder auch für
mehrere, in einem u»d demselben Gebäude befind-
Uche Branchen oderVlnstalten zusalnmen versteigert
werden. Doch werden auch Anbote zur Ülfftzrung
des gesammten, öden ausgewiesenen BreniU)olz-
bedarfes angenonnnen und bei sonst annehmbaren
Verhältnissen vorzugsweise derücksichtiges werden
— :l) Das zu liefernde Holz muß trockn, in
durchaus guter Qualität, klafterweise aufgeschichtet,
übergeben werden, und eine Scheiterlänge von
i 2 bis 24 Zoll habt,,, — 4) Das Brennholz
n»uß zu jeder Branche hingeliefert, am Uebernahme-
orte abgeladen, und auf Hosten des Lieferanten
klafterweise, jede K'aftVr mit einem Krcuzstoße
versehen, genau aufgeschichtet werden, ohne daß
der Lieferant für Fuhrlohn, die Mauth, für das
MeHen oder für sonstige Auslagen irgend etwas
anzusprechen bnccht'gel wäre. — 5») Sol l te sich
in der Folge ergeben, daß eine oder die andere
Branche aufhören, oder eine andere Branche, für
deren Holzbcdarf zu so'.gcn das Oubernium ver-
pflichtet ist, errichtet; ferncr cil̂ e oder die andere
Branche eine größcre oder geringere Quantität
Holzes, als die >m <̂ . l angegebene benöthigen
würde, so ist es Pflicht des Lieferanten, den neuen
Bedarf einer tcr oberwähntcn errichteten neuen
Braunen, oder den grös^'rcn Bedarf einer Blanche
lNelchfaUs um den Elstehungspreis oeizustellen,
so wie auch für die aufliörcnde Branche oder den
binderen Bedarf einer Branche keine Entschädi-
gung wegen dls geringeren Bedarfes anzusprechen.
^ Älü ÄusrufspreiS der niederöstcrr. Klaftcr 2'̂ l -
2i^öllig yanen Brennholzes für die Bchörden und
Aemter in der Stadt werden 4 st. 4<j kr., für dao
k, k. Strafhaus am (M.'Ue aber, mit Zurechnung
der doppelten Zufuhlskosten 5> fi. l t t kr, al5 Aus
N'fbpreis, der nicdewstnr. Rlafter weichen Holzes
dagegen 3 si. !ltt kr anqcnommcn werden. -
<i) Der (5'rstchcr >vi, d die Lieferung in acht Tagen
"ach abgeschlossenem Gonliactc zu beginnen und
dklgestall fortzusetzen daben, daß bis l 5 . Sept.
b - I wenigstens »in Dritthcil des von ihm contract-
^asiig zu liefernden Bedarfes beigestellt seyn wird.
^ Die weiteren Lieferungen sind in der A,t zu
bewerkstelligen, daß lVine Behörde odcr Anstalt
'̂nem Mangel am belwchiqten Brennholze aus-

6eseht bleibt. Diese Verpssichlung ist um so ge-
"auer zu erfüllen, als im Wld l ia /n , d. i. im
yalle einer Verspätung von Seite dn'' Lief»rant,n,
^ wie auch, wenn nicht qualitätmäsiiges Holz
^liefert würde, das ?lcrar berechtiget seyn soll,

k" Holzbcdarf auf Kosten des L>cf»'rante,i um
Kelchs,, Preis iinmer ailzn^auft'n, und den aus-
^^gten, den ^rstchungiipi.ls übersteigenden Mehr-
/ ^ag aus der Caution oder auch aus dem son-
v'-^n Vermögen des l5rstehcrs einzubringen. —
) Dertzl-stehlt- wird beim Abschlüsse des Liefe« ungs

^ . Amts wlall Mi. »^ t». H3. Juli ,64« )

Vertrages seine eingegangene Verbindlichkeit sicher
zu stellen haben, und zwar durch Verpfändung
seioer eigenthümlichen Realität, oder durch Na.1!'
iiastlnachlmg eines annehmbaren Bürgen, odcr
durch Hllilerleguilg eines dem zehnten Theile der
Hrstehimgü-Vumme ql.ich koinm^nden Betrages,
odel endlich durch soglclche Ablieferung einer ana/-
Ml sseueu Quantität Holzes undlFmlassung d.s dafür
eittsaUel.den Vergütungsb«t; ages bls zur gänzlichen
(Zolltractserfüllung. — l»j) Für jedes an einrs der
obgenannten Aemter oder öffentlichen Anstalten
gehörig belgesieUteb Brcnnholz-Quantum wnd dem
Lieferanten gegen Beibringuug der legalen Ueber-
nahmsiecepisse die sogleiche bare Bezahlung, auch
ohne vorhergegangene buchhalterische Liquidirung,
aus den betreffenden Eassen und Fcnden zuge-
sichert. - l y Jeder Lieferungö^ Unternehmer ist
verbunden, vor der Licilation ein Vadium von
5»U ft. (3. M . zu erlegen, welches ihm im Falle,
das; von chm kelne Lieferung erstanden würde, gleich
nach der Licitation zurückgestellt, dem Erstcher aber,
insofernc er die im H 7 bedungene Iaution nicht
auf eine andere Al t vollständig erlegen sollle, in
diese eingerechnet werden wird. — Es werden in-
dessen auch vorläufige schriftlicke Lieferungs Offerte
angenommen. Icdes solche Offert muß versiegelt
seyn, dl'5 längstenb lU Uyr Vormittags <im Lici«
tacionütage dcim Gubernial - Olnrcichungs ^ Prolo-
colle übeigeben werden, und mit dem Leqscheine
deü t t. Provinzial-Zahlamtes über das erlegte
Badlum pr 5U st. belegt seyn- — Das Offert
muß, nebst Angabe des Namens nnd Wohnortes
deo Offcrcnten und der Erklärung, daß ihm ob'
stehende Litferungsbedingnisse bekannt sind, die
i estlMlNle Holzquantität, welche, so wie auch
die Branche, für welche geliefert werden wil l , ent-
halten. Auch muß der geforderte Vergütungspreis
pr. Klafter genau und mit Worten ausgedrückt,
und jedes Offert von Außen mit folgender Auf-
schrift versehen werden: »,Offcrt des N. N wegen
Lieferung des Brennholzes für die k. k. Beholden,
Aemter und offent!. Anstalten zu Laidach, in der
Winterpericdc l t t " / ^ " — La i d ach am 29.
Juni l8^ t t .

Acmlliche Vrrlautlmrungrn.
Z. «,!>,. ( t ) Nr. 5 l«Nj l .

K u n d m a ch ll n g.
Für di? Beistcllung der zur Bcheihung der

?lmtslo>.alitäten der k. k. (5ameral-Bezirks'Ver-
waltung, des k. k. Tabak- nnd Stämpelvcrschleiß-
magazins und des k. k. Stämpelamtes in Laibach,
im Winter 184k in l^4!» crsorderlichen Brenn-
holzes, wird am 24. Juli 1^48, um I l Uhr Vor-
mittags, bei dieser (5amcral-Bezirks-Verwaltung
am Tchulplatzte Nr. 297 eine Minuendo-Llcitation
und cinc Verhandlung mit allfälligen schriftlichen
Offerten unter nachstehenden Bedingungen vorge-

nommen werden: l . Dcr Bedarf besteht in <»N
dis 8t>,n. ö. Klastern Buchenholz der hierorts ge-
wöhnlichen Tcheiterlänge von 22 bis 24 ZoU,
welches trocken und von durchaus guter Qualität
seyn !m,s). — 2. Das Holz ist in das hierortige
Amtsgeba'ude am Schulplabe Nr. 2!>7, und zwar
mit i»<) Klafter bis Ende September l. I . ; der
weitere Bedarf, welcher dein Erstcher bekannt ge-
geben werden w i rd , bis l.">. December 1848 ab-
zuliefern und klafterwcise (jcde Klafter mit einem
Kreuzstoße versehen auf Kosten des Lieferanten in
der hierämtlichen Holzremise aufzuschlichten. —
: l . Nach beendigter Lieferung der einen oder der
anderen Parthic wird dem LieferlmgSlmtcrnchimr
der entfallcilde Vergütungsbetrag bei der k. k. Ca-
'.neral Bezirks'(H'asso in Laibach anqelviesen wer-
dea. — 4. Sollte der Contrahcnt die Lieferung
nicht vollkommen erfüllen, so räumt er dem a. h.
?lerar, lücksichilich der Camera!-Bezirks-Verwal-
tung, das Recht ein, den Holzbedarf auf Kosten
desselben um was immer für einen Preis, und auf
was immer für einc Art beizuschaffen, und den
ausgelegten, allenfalls den Erstehungspreis über-
steigenden Mehrbetrag aus seinem eingelegten Va-
dium, und bei Unzulänglichkeit dieses letzteren, aus
seinem gesummten Vermögen einzubringen. — 7». Zu
diesem l5nde hat jeder Unternehmungolusiige vor
der Versteigerung ein Vadium von.'ttt ft. zu erle-
gen , welcher Betrag dem Nichterstcher gleich nach
beendigter Licitation zurückgestellt, dcm Crstcher
aber als Caution zur BichcrsteUung der Lieferungs-
verbindlichkeitell einbehalten und erst nach voll-
ständiger Et-sülllMg derselben zurückgestellt werden
wird. — l l . Zum Ausrufspreise für eine n. ö.
Klafter des obbezeichneten Holzes wird der Betrag
von 4 ft. 4N kr. angenommen werden.— 7. Der
Ersteher hat den classmmäsiigen Stämpel sür das
cine Pare des dießfalligen Contractes zu besireiten.
— 8. Die vorschriftmäsiig verfaßten schriftlichen,
mit sechs Kreuzer versehenen und mit einem Va-
dium von 30 ft. belegten Offerte müssen längstens
bis »<> Uhr Vormittags am 24. Ju l i 1848 ver-
siegelt im Bureau des k.k. Camel al-.Bezirks-Vor-
stehers in Laibach übergeben werden. — Laibach
am 8. Ju l i 1848.

Vermischte Vcrlttutblnungcu.
H. " 5 5 . ( l ) Nr. 584.

E d i c t .
Von d,m geselliglen k. l. BczilkSgclichte wird

l/iemic brenne gemackl: Es habc in der (5relUlwns'
s'la.'e t>»'5 l̂ assper Mrak aus Kiunau, ^e^rn Bl^l^
^g^Nler nuft Wuizen, zu'll». aus dein gelichilichc,,
^cr^ltich, <l<w. 3». Mä,z ,8^,5, N--. »^5, fchllio.qer
<uu si. (). M . l>. «. »,-., die ,rc<uiire Hciidietlina.
nachslelieilder, d»n» ^lt luien ftc^öli^e>, der H»'l>-
schall Weiftenjels dienstbarer Realitäten, altl-, der
K.nfcblt.nil.ü l l ib. Hr I'iö in Wui-zti,, (Zot>scr. ^ir.
4 slnmm 7u>. ul,d ZugeDor, im gclichlliclien Schä-
tzunqc',v,!il)e pr. 2<i?l fi., d,s U»btll̂ nd.qn>>,dec' >,
l.uxnull «» «llUl;« Uld. Nr. 62<), iin Weribe rol«
739 si. 40 kr., ver Ulberl.'l.dwitse 55«^!o.i2 Uw. N>.
?U^ , in, e hodenln Weilhe pr. 6,2 j ! . und der U^
be>landwiese Vomis!» Uld. i>ii. ,75, iin Wcilke pr.
>',li si. 4« k><, bewilligt! und zur Voinahmr de»sel-
den die diei T^qi^tzuiigen auf den , ' j . August, auf
dei, l2. Sepiember und auf den >2. Olloder l. I - ,
'ededm l̂ !lüi) :'l'» 9 bw l2 Uhr in Loco Würzen
mit tcm bemerken angeordnet, oasi diese ,^e.,Illalell
^l-glsoi^crl, uild zwar l'ei der e>stct, nnd ^l'ci.'cii
^' 'gl '^ullg nur um oder ül'er die Sckäli,V!>hc, bei
I'er dlil lt!, öeiidleiung aber auch milcr dliüelden an
0lc Mtistbit lt l we.den l)l,uanqcgebc!i weideü.

Dao <öch^tzul,ü,spwlocoll, die Licil.ull'!>^l'cdi!ig-
niss« und die bclreffinden neueste,, (^rundduchöer-
lll'lie könne» in den gewöhnlichen Amiostulidei! hicr-
aillis eli>gescl)e!l N'e>den.

.«. H. ^ezirtögericht Kronau am 20. Mai ,848.

; i . »»56. (>) ^ r . 559.
V d i c t.

Von dtn, g.ftllijilcn Bez. l̂ ,s>ch'e wild dem
unl'il.nnu wo bcfilldlichen Tl)0!„.,s Müller vo, Wci^
ßlülel^ und seiixn hleichfallö unbekalNl̂ c.'l ^ l l ' r i l de-
krlinn glm.'chi:

Ei^ l'.'l'e wider sie Mathias Mülle: al>ö Wci-
sieosel? " l l , j»,-. «2. d. M . , Z 559, die Hlagc auf
Zueiktlnnma. del' Eigentdlilnü der, der H,>>"> schift
Wtis;e>lscls «>»li Url?. ')ir. 4U7 die>,sil'a>el, K^iscluN'
»ealilar sammt Zugehör, Haub Ar. «^ in Wli^cittc:^,
aus dem Tilel der Elsiyuilg hicramtS anqclnachi,
wluül'er l)tl dem Umstände, als der Auf/myatt oer
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(^cklaglen dieseni ^ciichie unl,'ek^nnl ist, und su-^U5
dcn k. k (5'lb!,n,dc>!i adwe^nd siyil lonueü, d,.' T^^>
salMlst zum mllüdlickcl'. ^ers^I)lcü ans den 4. ^ c .
toder l. I . früh um 9 U!>r mit dcm Anh^l,s<e dc>
^. 29 a. O . ,O. a''gcl,nd!icl, unk den W.flliqleü
M a r i n , Schiffer r»>n Wei^enseis a!5 l',»-^!<n- n<l
ac:tll»n al>f «I):e '^cs.»hr und Kostcü ansgeslclll wuldc.

Desscn werden die beklagten zn l>rin (5i,dc e>ln
ncl t , daniil flc d-i odiqcr T.i^s.n^unq enüvcdcr per-
sönlich ,;u ericheinrn, oder einen öderen Sackwallc,
zu ermacyliqen und diesem Gerichle namhlNc zu m.'
chen, lilicrdl-lupl ordnungsmäßig vor^ug»l)en wissen
mögen, wiorigctls sie sich die so listigst n^chlheiligcn
Folgen selbst zuM-r reiben datteü.

K. K. Bl ,v Gcricht Kronau am l5). M.n »8-ltt

Z. »l9U. (,> Nr. 2tt^9.
E d i c t .

Von den, k. k. Bezi'ksgeiichl der Umgebung
Laidachv wi ld luemit bek^niu ü^n^äil ' . (?s habe
ln der Erccuiionssache des Georg Sorz. (^essionarv
drs Anton itoschin, wider ^eb»islmn M^linlschilsch
von ^aderje, wegen aus dem w. a. H>elgleickc till«,.
2!i, M a i >il^!^ ^. , 2 l . exec, inral'. >9 Ju l i ,U43,
und der Cession <>ll<x 9 August ' 8 l ^ , suveunl.w.
2^. August »853, säMoigen l i ^ f l . 2 i . k>., in die
ereculioe Fcilbictung der, ten, (^xcluten Ecbastia»
MariiUsch,lsck gelwrigm, zn Gade^e gelegenen , dein
Guce Th iun an der ilaidach 5l,l, l l , t ' . ^ir. 79 dienst'
daren Kaiichc, samnn dem dadei reiindlichen tleincu
Obstgarten ge,ri l l igel, und zur Vomakme dcsslldcn
die dvei ^rild'clungs'.ermiüe auf dcil N). August, i 1
S»'p>enlbcr und >2. ^cirber l. I . , ic0e5mal Vo>-
mittags l'^n l̂  bis » i Uln in lolo der 9ie.iluäl an»
geordnet, wl 'bl i beinc'kc w i r o . das; diele Realität nu>
del dcr diitt.'N ^cilbiciun^tags.N'Ullg unier df»n gc
licbllich ans >^l sl. e!hl'l,^!'en ^chaDnng^wrttbe lum
angegcbcn wi 0, u»d las; jrder ^ i l i i lu i l dao i l l ".„
Il>'.dim»l s>n H.uiden dcr ^ i inn i lu i i cl'ülnnsiir!, zn <i
lcgen l)abrn >v»'>dc.

Der ^»u'ldbocl^'erllac.-, dao Schä!-lingsp,c>io^
coll und die ^icitaliouöbtdingnisse tonxen taglich l)ier
anus eiüqcscl'en wcldcu.

^ail,->vck an» ',. ^ul l » ^ ^ .

Z. »>99. < l ) Nr. !^27<,
^ d i c t.

Van dem k. l . Ntziltögcucwc Umgeblllg Lai
backs wi ld hicinul lln,d genl.'cln ^ (>ü sey ul̂ er Un-
suchen drr Man, i Hi ' schel'.n von d«'l .tt,<,l'al! ,>n t,'ai
dach, gegen Banyclnia Vogl vo>l Qsagomtl zli>
Vornaylnc der angnnch:e>l und bcwilliglen ^ l l l d i l
lung del , den» ^ ^ i u l e n gcl?oligcli, ,̂ u Dragonu".
H5. Nr. 2!l liegenden, dcr H . R, L.'. ^limnicnd^,
iiaibach iiül» U>d. '.'<r. l^,','.^ dic,!stoa>li,, an, !,<,<,
si. 2c> kl grscha>,?:cn Kaische ,.<ll!,n: An ^ u»d Zuqe
l M , lt»('gen ali^ de>n w. a Vcrglkickc oon» 2lj. ^e '
druar »t.,̂ 7 schuldigen 2 l t t s!. 2<l ^ . l-. i., <-, dlcZa.,;
satzuilg au, den »0. Kngnst, l> . Svplonbrr ll>>c
l / . ^)clooe, l- ^ i . , ln r-ocv Dl^goln>.l, icc»c'!nal s>üt!
vo:i 9 bis ,'<! Ul'r mil dcm .'l»l)ar>ge aiibevallm», d>.s;
die ffilg^'olslU' Ne,'!iial l>n dcr » uod 2. Tigsaftung
nur um odtl ll^ev den ^a>ai^u,!gswcl!l), t,ei dcr !>.
aber auch un.e> denls.ldci^ lnni^iige^cbeil wc»('cn
wnd . Wovon die Kauilusligcn mil ocm ^ieis.,!.',,'
rcistandigrt «l'e<^cn. das; die l/iclslilioil^'ediilgnlüt
und die <cha!-'M>g laglich lieraml^' eingesrhel«, occ,
in Arschlill gcliclNlNe» weidril löluicil.

i!a,vacl) am 2ii. '^iai lU'48.

I l l 67. ( l ) ^ilr. ./,52.
<̂  d i l t,

3^on dcm ^e>i»lt'gc»ich'c Haal)i'c»g r. i ld ^'l^ln:>l
geni.-lchi! lHs sly liber .'lilsüch.» de'.' Mail)i,»5 M>a.-
mor von ^ l to i l i i i ' i . wioer ^cicob Hi lbar l'^n I ln t l l
schk'miy, wcgen schulrigei» »87 fl. ::0 k'., die f ^ c u .
tioe Fcilbitlunq dl!r, dcm ^e^iern gcliöxgcn, dr»
Herrscl'afl H.-asberg >,»!< .^etlf. i)ir. 9Ul die>lsloarcn,
auf W 7 l s! geschätzt', Vieliel^ubk bcwlUigcl, und
daz,< dev !z. ̂  u l >, 3 l , Ju l i und 7«. <.u»>list l. I , iecc^
nlal ^oxnl t rags ^'on 9 bis l2 llhr in ifoco U>̂ e>̂
schleim^ mit dem .'llihaüge al!^,c0ldne! word<n, das;
diese R^ ' l i iä l bn der 5. ,<ieilbieiu,lg ,n»ch lin:cr dcv
Cchayung tc>n Feilbic.cübin zugeschlagen werien
wird.

Die ^ililalionsbtdisignijst, d lö ^chai»ll»g5pl0.
tocoll ll^'d te»' C>^lllic'bnchi'tltlali c^nnen ic i diesein
i^eiichie eingesehen we>lm.

^ .^ .ks ' ^ l i ch i Haasbeig .nn «6, Av ' i l ,p^l8.
A n !N s, f u n g. E ei del l HnwiciUlig >st kein .^.n>f

lulli^er erschienen.

Wohnung zu vermuthen
I m Hause Vir. 1 ??, „ l der deutschen Gasse,

ŝt eine Wohriuna, d.stel)end aus 5 Zimmern, nebst
dazu gehörigen Bestandtheilen, mit der Aussicht
in die Kmkauer-Vorstadt, von Michaeli Ml zu
vcsmicthen,

Da5 Nähere beim Hal,t.eige,nl)ümtr.

Offcneb Schreiben an dic Herren !)>. Mathias Dollenz und P. Kovler
in Wien.

Die Herren D r . Mackias DoUenz und P. Kosile: babcn ill dein "IUynfchen B !a ! l l " '.'ir. ^? und dein
tlainischen ^oil i-blalie >,!><»vi<'̂ " i^r. ^? vom Ia!nc l^-^U allen llanl,oean>ien in den sl,','iscveil wandern
dcn AuwUll, geinachl, das; die>«ll)en d,n gemeinen ^ l i f m a n n über dessen lmüligeö '2ie>l,..l:n!sj ,̂ l> ^ilUKd'
ycllschall uichi aul.'lalcn wollen, ode», mulyn>aßllch ob Mu lgc l drr Kennliuß del ll,iv!,chtn ^7p>ache, , ichl
.nllilare!» rönnen, und stellen uns als dl>';ia^>gc5 M^stei cen k, i. ^c l ' .n Be^ilt^ - ^oinnnffal A n»b r osch
.uis. W i r hegen die gebüixende Achtung gegen die ^p l l l a l ' l a c des Henn ^llnblosch, oesonde«?, senden,
wir in ^ lw l i ' ung b>a«.1?ien, d»,»j e» , wal.nschcinlich u:n sich den all,^u sprechcildcn Äuöbtüä'en dx-ser ^opu-
la^ilat in sclnel der.lnnlen Bescheidenheit ,i» enl^ebei,, nach den Mcl'^agen d, ^, '.^.lchls .mliel ,ti:,<r
Üüoyiluug zugeblachl Naben iV'll, wäyiend wir übli>,en uilpopularen ^.mdde.nnie:, inchl nnl ooUk^lNinen'
>lil)lg in unscln Wohnungen schlafen, sondein müeie .^e^>tr bel T.lg lind '.liachi ol?üc alle '^rr lct l lng
iinglstöllt berelsen. Hie Hcr : l , H r . Matylac' D o l l e n z ucld P. Ä o o l f » .»l»el foideüi wlr (n:f. in der
anscheinend nur chnm und dein Heilen >lmb rösch eigenen oolfc'^.'ümlichen A>l den klinische!» Bauer
mit Crsolg lediglich darüber zu belehren, daß alle Uulcrünmt'piästalioncl, iür das ,Xal r lU^^>. wie bisher
zu leisten, snc dic Hinkunfl ader dcn ^rundobrigkcilcn, uno zwa< cingelilich ab^u'.öseü si.»!). W i l d , was
wir taun, .̂ li zweifeln wagen, dieses den genamuen Derlei, gelingen, und des Bauer nickt blos; mil No r -
ien, sondern durch die That die gewonnene desseic Ulbcizcugung bewahien, so sichern wir ihnen mü ,>l<udin die
oollc Enlsckadigung für ihre ^n>eise >.lnv Belllülnlng zn. sol l te sich wider dcsieres Bcrhoffcn, unser
Bauer durch diese wahren üUolll>^<iunde nich: belch.en lassen, oi),r wollien die Hcnen >cr cyrcnvollcn
Auffolt t lung nicht einsprechen, so müs;lc>, wir ihre offenen ^,endschlci>.'en alv böswiUige und gff.-.Inliche
Prahlereien unel<clyrener Dümmlinge der wodloerdiln'.en Verachiucig Preis geblN.

Ein öandbeamte im eî cncn und seiner
Colleaen Namen.

Z. l ,72 . («)

Bei J o h a n n G i o n t i n i in Laibach sind zn haben:

Bci hcrannadcndcr Prüfunaszelt erlaube lcl) lnir, eine hochwürdige
Geistlichkeit, wie auch 5le l'. l'. Schilldircctor.-n und Schullcdrer, auf meine
Auswahl von wohlfeilen ^veckmaßî cn prüfunabgcschcnken für die Jugend
(Gcdct- und ErzadlunaSdücher ln deutichc:- und kr^ilüschcr Sprache) auf-
merksam zu machen; (lese sind m Dul;cnd Packcte, un Preise von ^ dls h st.,
elnqelhcill.
U<H7" Jedem Packete werden lt)lj Hclliczenbllder, im Werthe von 10 bls
Z0 kr., q r a t l S beigelegt.

Zugleich erlaudc ich mir, cin ^cvchttcs Publikll.'N auf sVlgendc p'.eit',rüldigc Arlisel aus--
mcrksam zu machen:

HcillA'nbilder in verschiedenen Gattungen, l
^ll Preisen von itt kr. b>6 .", si. für da!"» Pickel v>?n l M Stnck.

Einiqc Tausend Bilder:
Lithographien, Slahlsticbc, Ho!^schn'tle unt, Kupferstiche, als: öandschasten, Porträte, Genre-
bilder, Nlgnelten und Modebilder zu Quodlibets auf Ofensckirmc, spanischc» Wände, in iym'len'

häuscril u. dc;l, sehr anwendbar.
:;<><> diuersc Vildcr ill emer ElN'cloppe kl'ltczl ^ n 3l> l^r., al̂ 'n pr. Stück

nur l ! 2 k r
A l ^ anqene l )we U l U e l h a ' t u l l g , n a m e n t l i c h i n ye i l . ' re r <>l^sell!chüft ^ n ; l l e m p f c h l e n , elne n e u e r e

(3 r f i n d l l n g :

K l e i n e D r e h o r g e l n
Eine iede derselben sfti<lc mchrere Stücke, .il)^ ^eNc l̂e Tan^e, Märsche ?c. Der Preis

,st nur »4 si, für oa5 Exemplar.
'Aoch empfehle ich eine Auswahl von

Neuen und überspielten Fonepiano's,
a u s g u t e n W i e n e r F a b r i k e n , zu dcn mög l i chs t b i l l i g e n g l e i s e n , s o w o h l zn v e r k a u f e n , als

auch a u 5 z u l e i h k n u n d n m z u t n u s c h e n .

D ^ ° Bei käuflicher Ucbernayme werden auch billige Raten-
zahlungen bewillig".

z «,25 (!i)
I m Hause Nr. <», in der StPcters-

Vorstadt, sind zu Michaeli i848zwct
schöne Wohnungen, die erste zu cbcncr
Erde, bestehend aus 4 Zimmern,
Küche, Speisekammer, Keller und
^olzlege; die 2. im crstcn Stock, be-
stehend aus 5 Zimmern, Küche, Speio-
kammer, Keller und Holzlegc, zu
vergeben; erstere wäre zum Betriebe
eines Wirthshauses geeignet, und
könnten 2 Zimmer, und voll dcn 7>
ebenfalls 2 Zimmer sogleich bezogen
werden. Auch sind im nämlichen
Hause mehrere Brauhaus-Geräth-
schaften und Bierfässer zu verkaufen.
Nähere Auskunft beim Hauseigen-
thümer daselbst.

-5 w»7. ,5.)

A n z e i H e.
Die gehorsamst Unterfertigte hat

in Wien ill allen weiblichen Arbeitctt
Unterricht erhalten, und ist im Stande,
Mädchen von jedem Alter in allen
Gattungen Arbeiten zu unterrichten^
Auch gibt die Gefertigte außer dew
Hause'̂ ectionen m. Sticken, Sie eM'
pfiehlt sich den verehrten Acltern, un^
verbricht für ein billiges Honors
dieses zu rechtfertlgcn.

2lnua Krall,
N'ohnl>aft ain ,Men ^ "


